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Europäisches Vorwort 

Der Text von ISO/TR 22930-2:2020 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 85 „Nuclear energy, nuclear 
technologies, and radiological protection“ der Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und 
als CEN ISO/TR 22930-2:2021 durch das Technische Komitee CEN/TC 430 „Kernenergie, Kerntechnik und 
Strahlenschutz“, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird, übernommen. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist auf den Internetseiten von CEN 
abrufbar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/TR 22930-2:2020 wurde von CEN als CEN ISO/TR 22930-2:2021 ohne irgendeine Abän-
derung genehmigt. 
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Vorwort 

ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung nationaler Normungsinsti-
tute (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird üblicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an einem Thema hat, für 
welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee vertreten zu sein. 
Internationale staatliche und nichtstaatliche Organisationen, die in engem Kontakt mit ISO stehen, nehmen 
ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Normungsthemen eng mit der Interna-
tionalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses Doku-
ment wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet (siehe 
www.iso.org/directives). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 
Details zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der Ein-
leitung und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und bedeu-
tet keine Anerkennung. 

Für eine Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung ISO-spezifischer Begriffe und 
Ausdrücke in Bezug auf Konformitätsbewertungen sowie Informationen darüber, wie ISO die Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO, en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 
(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berücksichtigt, siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 85 „Nuclear energy, nuclear technologies, and 
radiological protection“, Unterkomitee SC 2 „Radiological protection“ erarbeitet. 

Eine Auflistung aller Teile der Normenreihe ISO/TR 22930 ist auf der ISO-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Auflistung dieser Institute ist unter www.iso.org/members.html 
zu finden. 
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Einleitung 

Probenentnahme und Überwachung luftgetragener Aktivitätskonzentration an Arbeitsplätzen sind für die Auf-
rechterhaltung der Arbeitssicherheit in Anlagen, in denen dispergierbare radioaktive Stoffe verwendet wer-
den, von entscheidender Bedeutung.  

Der erste Hinweis auf ein Ausbreitungsereignis eines radioaktiven Stoffes kommt im Allgemeinen von einem 
kontinuierlichen Luftmonitor (CAM, en: continuous air monitor) und den dazugehörigen Alarmschwellen. Die 
Ansprechzeit eines kontinuierlichen Luftmonitors ist im Allgemeinen im Vergleich zur tatsächlichen Freiset-
zungssituation zeitlich verzögert. 

Um das Ansprechen eines kontinuierlichen Luftmonitors zu interpretieren und den geeigneten CAM-Typ und 
seine Betriebsparameter auszuwählen, ist die Kenntnis einiger Faktoren notwendig.  

Die Rolle des Strahlenschutzbeauftragten besteht darin, den geeigneten kontinuierlichen Luftmonitor auszu-
wählen, zu ermitteln, wann eine effektive Freisetzung von radioaktiven Stoffen eintritt, die Messergebnisse zu 
interpretieren und Abhilfemaßnahmen, die der Schwere der Freisetzung angemessen sind, zu ergreifen. 

Ziel der Reihe ISO/TR 22930 ist, den Strahlenschutzbeauftragten bei der Leistungsbewertung eines kontinu-
ierlichen Luftmonitors zu unterstützen. 

Die Reihe ISO/TR 22930 beschreibt die Faktoren und Betriebsparameter und wie sie das Ansprechen eines 
kontinuierlichen Luftmonitors beeinflussen. 

Dieses Dokument befasst sich mit Überwachungseinrichtungen, die auf einer Durchfluss-Sammeltechnik 
ohne Anreicherung basieren. 
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